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drikte Sohn des Kaiſerpaares

führungsbeſtimmungen zum Vürgerlichen Geſetzbuch zuſammen

Vezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei
jaliger Beſtellung 2,75 durch

zweeſt 3 zweimonatlich 2
die Dnatlich 1 ausſchl Beſtellgeld
Zeſtellungen werden von allen Reichs

oſtanſtalten angenommen

Nr 6308 des amil Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung Nr 176

Nr 159

Beſtellungen
f die SaaleZeitung für das laufende Viertel

jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenonnnen Die Expedition

au

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 5 April Die Kaiſerin Fried rich iſt heute
abend von Genna h Perers m en der
i N i rin a ere Sohn de h werde r Wert längere

Seereiſe antreten wird heute als unzutreffend bezeichneter Kot des Benediktinerkloſters Maria Laach wird in
allernächſter Zeit in Berlin eintreffen um dem Kaiſer für
den der Klöſterkirche geſchenkten Hochaltar perſönlich zu
danken

Der hieſige chineſiſche Geſandte LüHſi Huan iſt nachBerlin vie anekehrt und hat die Geſchäfte der Geſandtſchaft

ieder übernommenwhegennber der Mittheilung daß der Beſuch des Finanz
miniſters Dr v Miguel bei ſeinem alten Freunde dem Wirkl
Geh Rath Dr Planck in Göttingen mit den preußiſchen Aus

hängen ſoll verſichern die B P daß es ſich nur um eine
freundſchaftliche Zuſammenkunft der Herren v Miqu e l
v Bennigſen und Planck gehandelt hat welche drei Herren
bereits ſeit den 50er Jahren in intimem perſönlichen Verkehr
ſtehen

Hr v Podbielski und der Poſtaſſiſtenten Verband
Jn dieſen Tagen empfing der Staatsſekretär des Reichspoſt

amts v Podbielski die Ober Poſtaſſiſtenten Kahsnitz Fiſchbach
und Schubert Den Anlaß bildete die Veröffentlichung einer
Reſolution zu Gunſten des Redacteurs des Organs des Poſt
aſſiſtentenVerbaudes der Deutſchen Poſtzeitung Hubrich
Die Andienz fand in Gegenwart des Direktors im Reichepoſt
amt Wiltko und des Geheimen Ober Poſtraths Dr Spilling
ſtatt Der Staatsſekretär erklärte nach der D Poſtzeitung
folgendes dabei

Das gegenwärtige Verhältniß zwiſchen Behörde und Verband
könne unmöglich weiter beſtehen Der Verband nuehute eine
Kampfſtellung ein welche viele Mitglieder zur Unbotmäßigkeit
zu verleiten geeignet ſei Fortgeſetzt vorkommende Einzelfälle
liefern den Beweis dazu Wie es jetzt ſtehe bilde der Verband
gewiſſermaßen einen Staat im Staate da er die Jntereſſen
einer einzelnen Beamtenklaſſe vertreten wolle während ſeine
Mitglieder ebenſo als Theile der ganzen Verwaltung ſich zu
fühlen haben wie die Angehörigen der anderen Beamten
klaſſen Die berechtigten Wünſche ſuche er nach Kräften zu
erfüllen den Beweis dafür habe er bereits erbracht Er
vertrete die Jntereſſen der Afſiſtenten ebenſo wie die der anderen
Beamten und müſſe verlangen daß die ihm unterſtellten Be
amten in dieſem Sinne volles Vertrauen zu ihm haben Er
fordere alſo daß in den Satzungen des Verbandes der Punkt
betreffend Vertretung der Intereſſen des Poſtaſſiſtenten
Verbandes abgeändert werde Die freie Meinungsäußerung
im Verbandsorgan wolle er keineswegs verbieten ebenſowenig
eine maßvolle Kritik Er nehme brauchbare Anregungen aus
der Verbands Zeitung ebenſo gern an wie von anderer Stelle
Keinesfalls aber dürfe die Spitze ſich gegen die Verwaltung
als ſolche kehren die Zugehörigkeit zum Ganzen muß überall
der Grundton der Erörternngen ſein Die Entfernung des

Morgen Ausgabe

Dreinnddreißigſter Jahrgang

hele er e en den e rn
politik vortheilhaft erſcheintRedacteurs verlange er nicht dagegen müſſe der Vorſtand die

Verantwortung für alles was in das Verbandsorgan kommeübernehmen Fir die wirthſchaftlichen Beſtrebungen des Ver

bandes habe er volle Sympathie Ueber das Vergangene
wolle er den Schleier ziehen Er biete ehrlich die Hand zum

rieden Se Majeſtät wolle zufriedene Beamte und er der
taatsſekretär ſei beſtrebt Zufriedenheit zu ſchaffen

Von den Vertretern des Verbandsvorſtandes wurde erwidert
daß der Vorſtand ſich längſt mit der Abſicht getragen habe eine
Audienz nachzuſuchen Jnzwiſchen ſei der leipziger Zwiſchenfall
eingetreten Den Mitgliedern ſchwebe dieſelbe Entwickelungslinie
des Verbandes wie dem Staatsſekretär vor Herr v Pod
bielski äußerte hierauf den Wiunſch daß möglichſt bald ein
Verbandstag einbernfen werde Auf den Einwand daß der
diesjährige Verbandstag ſchon auf Mitte Juni angeſetzt ſei be
tonte Miniſterialdirektor Wittko nochmals den Wunſch einer
früheren Regelung Der Staatsſekretär verſprach zu verfügen
daß den betheiligten Beamten der nöthige Urlanb für den
Tag bewilligt werde Jn einer Unterredung mit Geh Rath
Dr Spilling wurden dann die Aendernngen der Satzungen
feſtgeſtellt Der Verbandsvorſtand hat demgemäß einen außer
ordentlichen Verbandstag auf den 6 und 7 Mai
in Berlin angeſetzt auf welchem die Aenderung berathen werden
ſoll Die Verſammlung findet am 5 Mai nachmittags 3 Uhr
im Verbandskaſino ſtatt

Das klingt alles ſehr verſtändig Wir wollen hoffen daß
die jetzt eingeleiteten Verhandlungen in der That zum Frieden
führen und daß Herr v Podbielski auch die ihm unterſtellten
Poſtbehörden veranlaßt den Frieden wirklich zu halten Es
wäre zu wünſchen daß der Leiter des Reichspoſtamtes auch an
deren Beamtenkreiſen ſeines Reſſorts namentlich den Unter
beamten gegenüber ſich zu einer ähnlichen Haltung bekehrt
Seine neulichen Ausführungen im Reichstag haben dargethan
daß in dieſer Beziehnng noch viel zu wünſchen übrig bleibt

Der Spiritusring
Ueber den Spiritusring ſchreibt man der Nat Ztg

von hervorragender landwirthſchaftlicher Seite
Die Betheiligung des Brennerei Gewerbes an dem ſogen

Spiritusringe der Centrale für Spiritusverwerthung iſt wie
man ohne weiteres zugeben muß eine über Erwarten große
geworden e

daß die Minderheit der Breugereibeſitzer welche ſich den
läſtigen Bedingungen des Spiritusringes nicht unterwerfen
wollen aus ebenſo kapital wie thatkräftigen
Männern beſteht Wie wir hören ſind in dieſen Kreiſen
Projekte zur Errichtung genoſſenſchaftlicher Sprit
fabriken im Gange mittels deren die außerhalb der
Centrale verbliebenen Vrenner ihren Rohſpiritus vortheilhaft
zu verwerthen gedenken Wiederholt iſt das Gerücht auf
getaucht als ob der freie Handel in Spiritus ander
Berliner Börſe ſeitens der Centrale erdrückt
werden und die amtliche Spiritusnotiz eingehen würde Dieſe
Annghme iſt durchaus verfehlt Zweifellos wird ſich trotz
des Ninges ein lebhaftes Geſchäft in Spiritus an der Berliner
Börſe abwickeln Die Brennereibeſitzer werden nach wie vor
die ſeit Jahrzehnten üblichen Jahresabſchlüſſe in Spiritus nach
der Berliner loco ohne Faß Notiz bewerkſtelligen können

Wie ſtand doch unlängſt in einem Flugblatt der Ringbrenuer
von jedem Nichtmitgliede des Syndikats zu leſen Er wird
er und ſeine Abnehmer wie ein Wild gehetzt werden denn
Gnade kennen wir nicht Hier heißt es mit in Reih und
Glied oder als Feind niedergekämpft Das war ganz die
rückſichts und gewiſſenloſe Sprache des Truſts die Agrarier
lernen auch von den Amerikauern wenn es ihrer Jntereſſen
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Es iſt nur zu wünſchen daß die
Minderheit kapital und thatkräftiger Männer den Beweis

erbringt daß wir auf wirthſchaftspolitiſchem Gebiete noch nicht
bei amerikaniſchen Zuſtänden angelangt ſind

Der Schntz jnnger Mädchen

Der Miniſter des Jnuern hat eine allgemeine Verfügung
betreffend die Bewahrnng minderjähriger weiblicher Perſonen
vor unſittlichem Lebenswandel erlaſſen

Er bemerkt darin daß in vielen Fällen beſonders in den
Städten Mädchen ſchon in einem ſo jugendlichen Alter der
gewerbsmäßigen Unzucht verfallen daß eine alsbald einſetzende
geordnete Erziehungsthätigkeit noch beſſernd auf ſie einwirken
und ſie zu einem ſittlichen Lebenswandel zurückführen kann
Die Vormundſchaſtsgerichte deren Sache es iſt in ſolchen
Fällen thatkräftig einzuſchreiten bedürfen der Unterſtützung
der Polizeibehörden Deshalb weiſt der Miniſter die Polizek
verwaltungen an in vielen Fällen in denen Minderjährige
der gewerbsmäßigen Unzucht verdächtig ſind und eine an die
Eltern oder Vormünder zu richtende Aunffordernng dem un
ſittlichen Treiben Einhalt zu thun ohne Erfolg bleibt dem
Vormundſchaftsgericht Anzeige zu machen Werden
Kinder unter zwölf Jahren wegen liederlichen Umher
treibens aufgegriffen ſo iſt beim Vorliegen einer ſtrafbaren
Handlung der Antrag auf Zwangserziehung zu ſtellen
Wenn Perſonen im Alter von 12 bis 18 Jahren der
gewerbsmäßigen Unzucht verdächtig ſind und ihr Treiben eine
ſtraſbare Handlung darſtellen könnte ſo iſt ſtets der Staats
anwaltſchaft Anzeige zu machen um eine Beſtrafung oder
Ueberweiſung zur Zwangserziehung herbeizuführen Die
Vormundſchaftsgerichte werden durch den Juſtizminiſter an
gewieſen werden die ihnen von der Polizei oder der Staats
anwaltſchaft mitgetheilten Fälle ſorgfältig und ſchleunig zu
prüfen Ergiebt ſich dabei die Nothwendigkeit den Eltern das
Recht der Erziehung eines im kindlichen Alter befindlichen oder
dieſem Alter nahe ſtehenden Mädchens abzuſprechen ſo wird
es ſich für die Gerichte regelmäßig empfehlen mit der
Kommunglverwallung wegen Uebernahme des Mädchens in
Waiſenpflege in Verbindung zu ireten geeignetenfalls auch
deren Vermiltelnng in Anſpruch zu nehmen um die Aufnahme
des Mädchens in eine auf privater Wohlthätigkeit beruhende
Anſtalt zu ermöglichen Die Regierungspräſidenten c werden
erſucht auf die Gemeindeverwaltungen dahin einzuwirken daß
dieſe derartigen Anträgen der Vormundſchaftsgerichte geger
über ein möglichſt weitgehendes Entgegenkommen bezeigen

Die Samoafrage

befindet ſich auch heute noch auf dem alten Flecke doch ſind
nachdem auch Lord Salisbury ſich im Prinzip mit der von
Deutſchland vorgeſchlagenen Samog Kommiſſion einverſtanden
erklärt hat die Ausſichten auf eine baldige Verſtändigung der
drei Vertragsmächte wieder günſtiger geworden Wenn der
londoner Globe mittheilt England habe als eine ſeiner
Hauptbedingnugen für die Annahme des deutſchen Vorſchlags
auf Einſetzung einer Kommiſſion die Forderung geſtellt daß
die Beſchlüſſe der letzteren auch durch Majorität gefaßt werden
könnten und Deutſchland habe dem zugeſtimmt ſo hält
dem die Nat Ztg entgegen daß gerade das Drängen nach
Mehrheitsbeſchlüſſen die letzten Wirren hervorgerufen hat

Deutſchland ſowohl wie die Vereinigten Staaten die ja den
deutſchen Vorſchlägen wegen der Kommiſſion glatt zugeſtimmt
haben werden wohl in Bezug auf den Abſtimmungsmodus
von den Beſtimmungen der Samoag Akte nicht abzugehen
Willens ſein Was die Aufgabe der Kommiſſion betrifft
ſo ſoll letztere nach ihrer Ankunft in Samoa die Funktionen
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Vom Golf der Frangipani
Zu Nacht ging eine heftige Borg und fegte die Luft Es

war vollkommen klar und das Meer blau wie Azur als wir
in den Golf der Frangipani einfuhren Er gleicht einem
Alpenſee ſo durch die vorgelggerte Jnſei Cherſo er
ſcheint er nur daß kein See den ich kenne ſo wunderbar
eirund geformt iſt Nirgends erweckt er jene Ahnung der Un
endlichkeit die ſonſt das Meer in uns aufzurufen pflegt Er
iſt ſo heimelig daß man begreift wie ein gewaltiges und
mächtiges Geſchlecht auf den Gedanken kommen mußte ſich ihn
ganz zuzueignen

Es war im Frühling Er hatte ſein Goldnetz um dieſe
kahlen geworfen und der gelben Sonne leuchtete vom
gelben Kalkgeſtein allenthalben der gelbe Ginſter des Südens
eikgegen Die Linden an der Maring hatten ſchon ihr volles
Laub ich aber erkannte den verbrannten Baum hier nicht
gleich Er ſtand wohl mächtig da aber er gabelte ſich viel
fältig ſtatt ſeinem ſonſtigen Brauche gemäß einer ſchönen
und geſchloſſenen Krone zuzuſtreben Das macht die Bora die
mit grimmiger Fauſt in ſein Laub greift Und von den

ängen herunter grüßen allenthalben ſchwarze Cypreſſen ſie
ſchießen feierlich zur Höhe und Rieſen der Gattung lehnen ſich
an das graue und verwitternde Schloß der Frangipani von

Uccari
Die Stadt ſelbſt gen wenn ſie ſich vom Meer aus ſo in

einem Bogen den Kärſthöhen entgegen aufbant einen Eindruck
von Größe Anſehnliche Gebäude üngürten den Strand Aber
im Hafen von Bnceari der doch geſchützter erſcheint als dervon Fiume den man mit unſäglichen Koſten und Opfern dem

Keere abringen mußte liegt nicht ein Dampfer nicht einmal
ein Trabakel vor Anker Es iſt eine große Stille da Von

mee her das dieſer Stadt das Leben entzog kommt heute
noch etwas Leben in ſie in den wenigen Fremden die ſich
er verirren um bald wieder befremdet und angeweht von

nem kühlen Hauch aus längſt vergangenen Tagen nach dem
und ſich mächtig entwickeinden Emporinm Ungarnsarmenden

zuriickzukehren Kein Krahn kreiſcht mehr im Hafen von

Buccari kein Frachtwagen befährt die wunderſchöne Straße
am Meere Häuſer verwittern und verfallen ohne daß ſich
jemand die Mühe giebt etwas an ihre Rettung zu wenden
Sie ſind ſehr arm ſchlimmer ſie ſind ſehr verarmt am
Golfe der Frangipani und ſie haben nicht einmal Ausſicht auf
beſſere Zeiten Denn Ungarn kennt nur ſein Fiume und ſorgt
nur dafür und der Zuzug von Freuden will nach der beweg
lichen Klage des tapferen deutſchen Wirthes der hier ſein Ge
werbe treibt nicht recht in Flor kommen Und dennoch ſollte
man meinen müßte der Anblick dieſer todten Stadt dieſes
Vineta auf dem Lande viele locken und an ſich ziehen

Es war Oſtertag und Kirchgaung und alſo einiges Leben in
den Straßen Weiber Mädchen Kinder faſt keine Mänuer
Die weilen zur See jede beſſer gekleidete Fran iſt eine
Capitanizza Eine Seefahrt von drei Jahren wird hier kaum
eines rechten Abſchiedes kaum iſt ſie glücklich beendet eines
Gruß und Willkommenswortes werth geachtet Der Mann
ſteigt ans Land man winkt ihm zu als hätte man ihn geſtern
geſehen während ex doch inzwiſchen die Fahrt um die Welt
gemacht Nicht ſelten verſchwinden ſo ganze Familien Der
Jungrermählte will ſich von den Seinen nicht trennen ſie
gehen mit ihm an Bord und keine Kunde von ihnen kommt
wehr in die Heimath Sie bleiben verſchollen denn von den
Gefahren des Meeres von wunderſamer Rettung daraus er
zählen die von den Entronnenen ſelber gemalten Gedenkbilder

anf San Maria di Terſatto der r Schifferkirche
von Finme oder im Kirchlein von Buccari ſelber Keine
darunter iſt wohl wunderſamer als die des alten Capitano
Jacopo Hauſer wie er ſie ſelber erzählte Er t mit ſeinem

Schiffe vor Barbados als ein furchtbarer Sturm herein
rach Eine Sturzwelle riß ihn vom Bord er hatte gerade

noch Zeit ſich der heiligen Maria von Terſakto zu empfehlen
und ſich verloren zu geben Dann ließen ihn die Sinne im
Stich Als er wieder fand lag er auf ſeinem Schiffe
Die Woge hatte ſich gebrochen und ihn juſt dorthin wieder
geſtellt wo er vordem geweſen So ſpukt die uralte Schiffer
legende die allenthalben unter ſeebefahrenden Menſchen heimiſch
Wer 2 hier an der Küſte der tapferen und ſegelkundigen

zkoken
Weil aber immer neue Opfer der See zufallen und weil

das Erbrecht ſtrenge das heißt der Erbantritt hier ſehr er
ſchwert iſt ſo ſinken immer wieder neue Häuſer zu Trümmern
weil man nichts an ſie wenden will Es giebt nichts
Traurigeres als ſo ein ganz unbewohntes Gebäude das mit
wenigem Gelde in ſtand zu halten wäre Ein zweiſtöckiges
Wohnuhans das ſeine Front dem Meere zukehrt ſoll um tauſend
Gulden zu erſtehen ſein Das iſt ein Tiefſtand des Grund
werthes wie ihn vielleicht noch keine Stadt zu verzeichnen
hatte die vor nicht gar langer Zeit noch nicht einmal vor
einem Menſchenalter im Handel eine gewiſſe Rolle geſpielt
Kroatien darf und kann nichts für die Stadt thun Ungarn
aber will es nicht Und ſo verſinkt Buccari und wird bald ſo
verelendet ſein wie das nahe Porto Ré das trotz ſeines ſtolzen
Namens heute ein jämmerlicheres Neſt iſt als irgend eines das
ich kenne Die beiden verarmten Nachbarn ver ein
ander aber auch alles ſelbſt das Klima Jn Bnccari gilt
PortoRé für ungeſund und umgekehrt Eine gewiſſe Würde
des Ausdruckes aber haben die Männer vom Golf der
Fraugipani immer noch Jch miethete ein Boot das W
hinüberführen ſollte nach Porto Ré Der Fährmann ſah a
wie ein gutmüthiger Charon mit ſchneeweißem Haar und
ſchneeweißen Brauen Er legte ſich mächtig in die Ruder Als
ich begehrte er möchte ſegeln antwortete er nicht EndlichſeHerr wer kann dem Winde gebieten Und ſo glitten wir

weiterhin durch eine Stille in der nichts klang als das
Rauſchen des Bootes das Klatſchen der Ruder und der
Tropfen die ſich davon löſten Nicht ein Fahrzeug begegnete
uns den ganzen langen Weg als wir von der ſterbenden Stadt
durch dies ausgeſtorbene Gewäſſer der todten Stadt entgegen
ſtenerten Es iſt beinahe als ſei mit den Frangipani der
Stern ihres Reiches für immerdar untergegangen Sie ſiechen
ihren Herren nach

Denn dies war ihr eigenſtes Gebiet Hier hatte ſich diesverruchte Geſchlecht heuniſch gemacht nachdem es erſt durch die

Gunſt der Stanfen aus ſeiner negpolitaniſchen Heimath
führt worden war um ſich dann in Dalmatien anzuſiedeln
Wie rechte Könige geboten ſie hier n PortoRé erhebt ſich
ihr Seeſchloß es gehört heute den Jeſniten und iſt min
deſtens von außen ein gen abſcheulicher Kaſten deſſen gelber
Auſtrich dem Auge weh ihnt Die beiden Einfahrten in den



aller dortigen Beamten der drei Mächte alſo der Konſuln des
r und des erſten Munizipalbeamten übernehmen die
frühere Ordnung wieder herſtellen die Urſachen der Differenzen
unterſuchen und über das Ergebniß dieſer Unterſuchung an die
drei Mächte berichten die dann ihrerſeits unter ſich über
etwaige weitere Schritte berathen werden Was die Meldung
des Newyork Herald anlangt Amerika und England würden
in Berlin eine Schadloshaltungsforderung für den
Tod ihrer von Matgafalenten erſchoſſenen Seeſoldaten ſtellen
weil nämlich eine Gegenproklamation des deutſchen General
konſuls Roſe die Anhänger Matggfa s zu dieſem Schritt auf
gereizt habe ſo iſt nach der Poſt an hieſiger Stelle von
einer ſolchen Abſicht der beiden Mächte nichts bekannt

Etwas überraſchend kommt die Nachricht daß die Regierung
des auſtraliſchen Bundesſtaates NeuSeeland den Dampfer
Tutanokagi beordert hat ſich in Bereitſchaft zu halten

um Depeſchen im Intereſſe der Briten möglichſt ſchnell zu be
fördern und daß ſie ſich ferner erboten hat ein Bataillon
Truppen und Freiwillige zu entſenden um den britiſchen
Kriegsſchiffen in Apia Hilfe zu leiſten Die in Auckland für
die Oſterübungen kampirenden Freiwilligen boten ſogar ſchon
ihre Dienſte an 500 Mann ſind bereit ſich nach Samoa ein
zuſchiffen falls ihre Hilfe erforderlich ſein ſollte Der ſtell
vertretende Kolomialſekretär Carroll erbot ſich noch dazu 360
bis 400 Maoris mobil zu machen So ſchnell werden doch
auch wohl die NeuSeeländer nicht ſchießen

Jm übrigen erſcheint es uns angezeigt vor einer Ueber
ſchätzung der Samoga Angelegenheit zu warnen der jetzt vielfach
eine Bedeutung beigelegt wird die ſie thatſächlich gar nicht
beſitzt Jn dieſer Beziehung ſchreibt ſogar die Kreuzztg

Es iſt als Folge der jüngſten Ereigniſſe eine Wandlung
der allgemeinen Weltlage zu erwarten die von uns und
vielleicht auch von anderen nicht gewollt worden iſt Wer
aber wollte beſtreiten daß es eine ungeſunde politiſche Lage
iſt wenn von der Peripherie aus über die Politik des Cen
trums in zwingender Weiſe beſtimmt wird Wir ſind doch
vor allem Landmacht Unſere Marine in Ehren niemand
kann ihre relative Leiſtungsfähigkeit höher einſchätzen als wir
es thun aber man kann ihr doch nicht Aufgaben zur
Löſung ſtellen auf welche ſie ſich ſeit kaum einem Vierteljahr
hundert vorbereitet während England ſeit 300 Jahren ſeinen
Vorſprung vor den übrigen Mächten behauptet Unſere
Marine iſt heute noch eine Defenſivwaffe und als ſolche von
größter Bedentung

Die deutſche Aktion in China

Wie man nus heute mittheilt begiebt ſich der deutſche Ge
ſandte in Mexiko Freiherr von Ketteler an Stelle des
Freiherrn von Heyking nach Peking Der bisherige Geſandte
in Peking iſt wie ſchon erwähnt durch ein allem Anſcheine
nach ſehr langwieriges Halsleiden verhindert ſeine Funktionen
wahrzunehmen während gerade gegenwärtig die chineſiſchen
Verhältniſſe erheiſchen daß es an einer diplomatiſchen Ver
tretung Deutſchlands in Peking nicht fehlt Der neue Geſandte
Freiherr von Ketteler iſt infolge ſeines früheren langjährigen
amtlichen Aufenthaltes in Ching mit den dortigen Verhältniſſen
wohl vertraut

Der Vorfall der zu der militäriſchen Straf
expedition in das ſüdliche Schantung unmittelbar Ver
anlaſſung gab wird in engliſchen Berichten wie folgt ge
ſchildert

Drei nur mit Revolvern ar Deutſche Leutnant
Hahnemann und die Herren Vorſchulte und Mottz
wurden 25 Meilen von Jtſchaufu Schantung von über 100
mit Gewehren und Gingals bewaffneten Chineſen e
Nach vergeblichem Verhandeln mit den Angreifern ſchlugen die
Deutſchen ſie zurück wobei drei getödtet und drei verwundet
wurden worauf ſie Jtſchaufu ſicher erreichten Deutſche
Truppen wurden darauf am 1 April an der Meeresküſte 80
Meilen öſtlich von Jtſchaufu gelandet um die Stadt zu be
ſetzen Die Rebellen in der Provinz Schantung ſind äußerſt
rührig Jüngſt ermordeten ſie eine Anzahl zum Chriſten
thum bekehrter Eingeborener Drei derſelben darunter
ein Kind wurden lebendig geröſtet

Verwaltung und Rechtspflege

Der nweuernannte Unterſtaatsſekretär im Kultus
miniſterium Dr v Bartſch ſtand als bisheriger Miniſterial
direltor den beiden Abtheilungen für geiſtliche und für Medizinal
angelegenhelten vor Bei der ſtets ſteigenden Arbeitslaſt in
dieſem Miniſterium iſt jetzt die Anordnung getroffen daß der
neue Miniſterialdirektor D Schwartzkopff lediglich die
Leitung der Abtheilung für geiſt liche Angelegenheiten über

i

iſt als deren Dirigenten dem Geheimen Ober Regierungsrath
Dr med er et bertragen worden Die rer e

unteril i iſtliche Angelegenheiten hatten bisherrelär e der Direktor v Bartſch gemein
jam Außerdem war Herr v Bartſch noch Leiter der rn

retärilung n Zukunft ſoll demnach der Unterſtaatsſeegfe wie eher ſtets der Fall war Leiter einer Ab
theilung ſein Für einen Abtheilungs Dirigenten iſt im
Etat ein Gehalt oder eine Entſchädigung nicht ausgeworfen

der Landesuniverſitäten e weiteren Mittheilung an die be
theiligten Studirenden bekannt gegeben daß nur diejenigenJuriſten Ausſicht haben zur Verwaltung der preußi
ſchen Staatseiſenbahnen zugelaſſen zu werden die ſich ein
gehend mit dem Studium der Volkswirthſchaftslehre der
C W I re der ſozialpolitiſchen e erern ſowie der

echnologie befaßt und an Seminarübungen in dieſen Zweigen
mit Erfolg theilgenommen haben

Bolkswirthſchaftliches

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine vom 27 März
datirte kaiſerliche Verordnung durch die unter Zuſtim
mung des Bundesraths auf Grund des s 482 Abſ 2 des Bürger
lichen Geſetzbuches e wird was beim Verkaufe von
Nutz und Zuchtthieren und beim Verkaufe ſolcher Thiere
die alsbald geſchlachtet werden ſollen und beſtimmt ſind als

Nah rungsmittel für Menſchen zu dienen als Haupt
mängel gelten ſoll Es ſind dabei Pferde Eſel Manleſel und

U iere Rindvieh Schafe und Schweine berückſichtigt
vorden

Auf Grund einer Anordnung des Landwirthſchaftsminiſtersſollen die nicht ſchiffbaren Flüſſe von Zeit zu Zeit n
Verlauf des Frühjahrshochwaſſers einer Unterſuchung unter
zogen werden

Der Centralverein der deutſchen Lederinduſtrie
hielt am Dienstag zu Frankfurt a M ſeine Hauptverſammlung
ab Aus dem Geſchäftsbericht darf hervorgehoben werden daß
die deutſche Lederinduſtrie auf der Pariſer Weltausſtellung 1900
nicht vertreten fein wird nachdem die Bemühungen des
Eentralvereins zur Herbeiführung einer der Bedeutung dieſes
IJnduſtriezweiges entſprechenden Betheiligung geſcheitert ſind
Die vom Eentralverein repräſentirte deutſche Lederinduſtrie
ſpricht ſich nach wie vor gegen eine umfangreichere Geſtattung
des Veredelungsverkehrs in Leder aus und proteſtirt
gegen die Beſtrebungen der Riemenfabrikanten auf Aufhebung
es rn e bei dieſem Verkehr Mit der Frage
er etarifirung der Häute und Felle wird ſich die
tändige Eiſenbahn Tarifkommiſſion im Juni wieder beſchäftigen
Die vom Centralverein reſſortirende deutſcheVerſuchsanſtalt
ür Lederinduſtrie zu Freiberg i S ninmt eine ſehr
ünſtige Entwickelung Einen großen Theil der Sitzung nahm
ie Verhandlung über zoll und handelspolitiſche

Maßnahmen in Anſpruch Jn dieſer Beziehung wurden ver
ſchiedene Beſchlüſſe gefaßt Nach dem einen ſpricht ſich die
deutſche Lederinduſtrie für die Schaffung eines Maximal und
ines Minimaltarifs aus Die Sätze des erſteren ſollen im Ver

hältniß zur Höhe der Tarifpoſitionen der unſere Leder und
ederwaaren Ausfuhr etwa hemmenden anderen Länder ſtehen

S

e

die des letzteren ſich in ungefährer Höhe des jetzigen autonomen
Tarifs vewegen Die Herſtellung guter Handelsbeziehungen zum
luslande wurde als nothwendig bezeichnet Weiter hält es der

Centralverein für erwünſcht daß das Zolltarifſchema für Leder
möglichſt ſpezialiſirt und daß der Spezialiſirung der im Reichs
amt des Jnnern aufgeſtellte produktſonsſtatiſtſſche Fragebogen
unter Zuſammenziehung einzelner darin enthaltener Rubriken zu
Grunde gelegt werde Er erklärt außerdem eine einheitliche Zoll
tarifirung von Sohlleder und Treibriemenleder als durchaus
nothwendig um den jetzigen Sohllederzollumgehungen ein Ende
zu machen und wünſcht ſchließlich daß er auch wegen der Ver
zollung der Lederwaaren gutachtlich gehört werde ſowie daß
durch die Behandlung der Lederwaaren im Zolltarif nicht
etwa die Verzollung von Leder abgeſchwächt oder gar illuſoriſch
gemacht werde

Die feierliche Eröffnung des Freihafenbezirks Danzig
P geſtern in Gegenwart der Spitzen ſämmtllcher Civil und

ilitärbehörden der Miniſterialvertreter Oberbaudirektors
Profeſſor Kummer Geheimen Regierungsraths Germelmann
Geheimen Regierungsraths Krönig der Landwirthſchaftskammer
der Kaufmannſchaft und zahlreicher Bürger in Neufahrwaſſer
ſtattgefunden Nachdem Oberpräſident von Goßler das Hoch
auf den Kaiſer ausgebracht ſprachen der Regierungspräſident
von Holwede und der Eiſenbahndirektions Präſident Thome
der die Anlagen der Provinzial Steuer Direktion übergab
in deren Namen Provinzial Steuer Direktor Erdtmann den
Freibezirk für eröffnet erklärte Nachdem ſodann ein Rundgang
durch die neuen Anlagen erfolgt begaben ſich die Theilnehmer
an der Eröffnung wieder miltels Sonderzuges nach Danzig

nommen hat Die Leitung der Medizinalange legenheiten
wo abends im Börſenſaale des Artushofes ein Feſteſſen

tattfand

wonmmmmemmmmnuuteeeeeeeeeeeeeeeuuvvvaigqcckk ckkht,saiiaa rk Rua rcca vr ruDaaa rrcaaAAACkClcccrknnmnunnvumanaa1crhtrkr unvl untrzzaa, naazanaivwGolf von Buccari ſperrten ihre Veſten Die Stadt ſelber aber
dem Umfange nach kaum kleiner als ſie beherrſcht ihre Hoch
burg An ihren Mauern kleben Häuſer und Häuschen Jähe
Treppen führen nieder zum Strand gewaltig und trutzig
ragen Mauern und Zinnen Gebietend nicht aber feindſelig
haben ſie hier Fürſten der See durch Jahrhunderte gehauſt
Jeder Stein gemahnt ihrer Und man ſieht zurück vom ſtolzen
Sitz dieſes ansgerotteten Geſchlechts in ſehr ferne und ſehr
bewegte Zeiten Zunächſt ſteigt der Thurm von Aſtarra einem
vor der Seele auf mit einem hilfeflehenden Jüngling der hier

beim Frangipan der ſeinem Hanſe alles dankte Schutz und
Zuflucht vor den Häſchern des Anjon hoffte die dem ge
ſchlagenen Konradin dem letzten Stanfen auf den Ferſen
waren Ein ſchlimmerer Judas verrieth ihn der Herr Und
wieder ſieht man in ein Schlachtgewühl Um ein dünnes
Wäſſerchen kämpfen Ungarn und Deutſche Die Ungarn
weichen kehren ſich zur Flucht Jhnen nach übermeiſtert von
ſeiner unbändigen Raufluſt drängt ungeſtüm der Führer der
Oeſterreicher und wird fortgeriſſen von den Seinen Da
wendet ſich einer aus den feindlichen Reihen und ſtößt ihm
ſeinen Speer durch den Helm ins Auge So ſtarb am Ufer
der Leitha Friedrich II der Streitbare der ſeine Heimath vor
den Schreckniſſen des Mongolenſturmes bewahrt den trutzigen
Adel gemeiſtert durch die Hand eines Frangipan Am Er
löſchen der zwei größten und ruhmwürdigſten
er des Mittelalters ſind ſie ſomit unmittelbar betheiligt

ie wirkten Unheil und der letzte von ihnen ſtarb durch Henkers
ud Ferne dem Meere an dem ſie heimiſch waren ereilte

ihn das Geſchick Er ward gerichtet um Hochverrath und
e gegen die Perſon des römiſchen Kaiſers und

ngarn Leopold J und in Wiener Neuſtadt mit
Zriny Nadasdi und Tattenbach ſchläft er das Häupt zu

Es ſind welthiſtoriſche Ansblicke die ſich hier
aufthun und einem mächtig zum Herzen ſprechen Vom Golf

aus öffnen ſo ungeahnte Weiten und ent
Man ſinnt wie auf kaum einem

Königs von

feinen Füßen

der Frangipani
ſchleiern ihre Geheimniſſe
Fleckchen Erde das ich kenne

Die aber hier wohnen die hüten ihr Erinnern Es ſcheint
die Frangipani waren ihren Hinterſaſſen gute Herren ſie
haben ſie nicht zu arg bedrückt ſie haben ſie s mitgenießen

laſſen wenn ihnen das Glück einen reichen Fiſchzug ins Haus
trieb Eines jener Geſchlechter mögen ſie geweſen ſein ohne
Erbarmen wenn es ihr Vortheil heiſcht ohne Gewiſſen ohne
Treue maßlos in ihrer Gewinnſucht und verzehrt von dem
gewaltſamen Verlangen nach Erhöhung ihrer Macht und ihres
Anſehens Aber gerade ſolche Naturen üben auf Weiber einen
unwiderſtehlichen Reiz aus dieſem Holz ſind die Herzen
bezwinger ob ſie nun Don Juan Tenorio oder Cäſare Borgia
heißen geſchnitzt So denkt man ſich auch gerne die Herren
dieſer Stadt und dieſes Golfes Ueberall tragen ſich die
Frauen an der Uskokenküſte in bunter Tracht Hier hüllen
ſie ſich ſeit langem in ſchwarze Gewande Man ſagt ſie
hätten Trauer angethan als der letzte Frangipan gerichtet
ward und ſie nicht wieder abgelegt ine Legende gewiß
aber von der Gattung die ins Tiefe deutet Auch hatten ſie
Zeit zur Trauer denn nichts ſtörte ſie darin Die Geſchichte
hatte ſich anderen Geſtaden zugewendet die Größe war für ſie

eſtorben Und das Elend kam und ließ ſie mit deſto größerer
Jnnigkeit am Geweſenen hängen das ihnen ſchon darum beſſer
als die Gegenwart erſcheinen müßte weil es anders war

Es iſt ein melancholiſches Weilen da Ruhig und ſchön blaut
die See und murmelt eintönig Eine Quelle ſo mächtig daß
ſie bei ihrem Urſprunge ſchon eine Mühle treibt bricht vor
und ſingt Ueber der Fluth vor einem ſteigt das blaue Cherſo
aus dem Meere und aller Duft des Südens webt um ſeine
Küſte um ſeine Olivenwälder Jm Rücken thürmt ſich die
einſtmals mächtige Stadt über die nun das Todesſchweigen ſich
gelagert hat um kanm mehr von ihr zu weichen Und in dieſe
Stille hinein haucht es wie ein trauriges Lied deſſen Weiſe
nicht mehr ſchweigen will etwa wie eine Fontane ſche Ballade
die vielleicht alſo anhübe

Mit Sammt und Seiden angethan
Das Haupt zu ſeinen Füßen
Es ſchläft der letzte Frangipan
Der Väter Schuld zu büßen

So märchenhaft lebendig traten mir in dieſer großen Ruhe
die Geſtalten abgeſchiedener Zeiten entgegen Es fliegt einem
dichteriſch an und ſei man ähnlicher Anwandlungen ſo langeſchon entwöhnt S 9 David

Der Eiſenbahnminiſter hat den juriſtiſchen Fakultäten B

Die hamburger Bürgerſchaft nahm geſtern abend mit
Wroßer ehrheit einen Senatsantrag unverändert an betr die

mgeſtaltung der Eiſenbahnanlagen in Hamburg
Die Handelskammer Mühlhauſen nahm gegenüdem Geſetzentwurf betr die Beſteuerung der r

häuſer eine ablehnende Haltung ein

Parteinachrichten
Jn Göppingen Württemberg ſprach am Dienstag abend

ebel in einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung Auf die
Anfrage des h n Gemeinderaths Thiele äber
die Aeußerung die Bebel in Jeng über die Bernſtein ſche
Broſchüre gethan haben ſoll änßerte Bebel nach der Frankf
Ztg er habe keinen Anlaß zu leugnen daß innerhalb der
Sozialdemokratie Meinungsverſchiedenheiten beſtehen von tief

ebhenden Meinungsverſchiedenheiten habe er jedoch nicht ge
prochen Bernſtein ſei ſein perſönlicher Freund ſeit 30 Jahren
Er ſei aber genöthigt i London zu leben und ſei infolgedeſſen
unſeren deutſchen Verhältniſſen fremd geworden das beweiſe
ſeine neueſte Schrift Er Bebel habe nun in Jena gegen die
von Bernſtein empfohlene Taktik Stellung genommen und ge
ſagt wenn dieſe Taktik von der Sozialdemokratie verfolgt würde
dann würde eine neue Partei entſtehen mit einer weit ſchärferen
Tonart Jndeſſen ſei er der ſicheren Ueberzeugung daß nur
ein verſchwindend kleiner Theil der deutſchen Sozialdemokraten
mit Bernſtein einverſtanden ſei Wenn die Gegner auf eine

s der Sozialdemokraten hoffen ſo ſei dieſe Hoffnung
eine eitle

Soziale Angelegenheiten
Die württembergiſche Staatsregierung hat ſeit dem

1 April eine Neuernng im Perſonentarif bei der Eiſenbahn
beförd erung getroffen die allgemeinen Beifall findet Sie
hat nämlich geſtattet daß die Arbeit säm ter von der General
direktion der Staatsbahnen Ausweiſe beziehen dürfen die den
durch Vermittlung der Aemter Arbeit ſuchenden Perſonen
eingehändigt werden und auf Grund deren ſie eine Fahrpreis
ermäßigung genießen So hofft man es zu erreichen daß
die in irgend einem Landestheil vorhandenen Arbeitsgelegen
heiten raſch ausgenutzt werden weil die Arbeitfuchenden ſich
ohne erhebliche Koſten an Ort und Stelle werden begeben
können Und in Preußen O weh

Der Aufſichtsbeamte der Fabriken im Fürſtenthum
Rudolſtadt Regierungs und Geh Banrath Brecht ſchreibt
in ſeinem Bericht für 1898 Auch der Verkehr mit den
Arbeitern geſtaltet ſich reger wenn dabei auch mit der Rück
ſicht verfahren werden muß daß die Namen derer die mit mir
verhandeln nicht bekannt werden Sowohl Mittheilungen mit
als ohne Namensunterſchrift haben mir dankenswerthe Finger
zeige gegeben und ich war in der Lage gerügte Uebelſtände ab
zuſtellen Ferner konſtatirt der Aufſichtsbeamte daß man ſich
im Bäckereigewerbe allgemein an die Beſtimmungen vom

r 1896 und an diejenigen über die Sonntagsruhe gewöhnt
abe

Schule und Kirche
Der Verein Frauenbildungs Reform in Hannover hatteder Regierung daſelbſt ein Geſuch um Ertheilung der Konzeſſion

zur Eröffnung eines Mädchen Gymnaſiums eingereicht
Das Geſuch iſt nun bewilligt die Eröffnung der Schule iſt auf
den 11 April feſtgeſetzt Anmeldungen für den Beſuch des Gym
naſiums ſind an den Verein Frauenbildungs Reform in Hannover

richten wo auch Lehrplan und ſonſtige Auskunft zu erhalten
ſt Die Geſammtdauer des Lehrgangs umfaßt fünf Jahre

nämlich die Klaſſen von Obertertig auſwärts Durch dieſe Ver
theilung des zu bewältigenden Penſums auf 5 ſtatt auf H Jahre
hofft der Verein eine Ueberlaſtung der Schülerinnen zu ver
hüten Die erforderliche Räumlichkeit hat die hannoverſche
Stadtverwaltung in wohlwollender Förderung des Unterneh
mens dem Vereine überlaſſen

Heer und Flotte
Generalleutnant v Stülpnagel iſt zum kommandirenden

General des V Armeecorps in Poſen befördert worden An
Stelle Stülpnagel s wird Graf Eulenburg bisher Comman
deur der erſten Kavallerie Brigade Commandeur der erſten
Diviſion Zum kommandirenden General des X Armeecorps
iſt General der Jnfanterie v Bomsdorf eruannt bisher
kommandirender General des V Armeecorps in Poſen Der
bisherige Commandenr des X Armeecorps General v See
beck iſt zur Dispoſition geſtellt

Kolonialangelegenheiten
Der Gouverneur von Kiautſchou hat am 15 Januar eine

an demſelben Tage in Kraft getretene Hafenordnung für
Tſintan erlaſſen Dieſe hat am 31 März die Genehmigung
des Reichskanzlers erhalten und wird jetzt im Reichsanzeiger
veröffentlicht

Nach Meldungen aus Kiautſchou ſchreitet die Herſtellung
der Entwäſſerungsleitungen in der Europäerſtadt und in dem
Chineſenviertel ebenſo wie die übrigen begonnenen Bauten in
erfreulicher Weiſe fort Auch beſſern ſich die Geſundheitsver
hältniſſe immer mehr und mehr Zur Erleichterung der An
ſteuerung der Kigutſchonbucht während der Nacht iſt im Dezember
auf der Jnſel Tſchalieutau ein proviſoriſches Leuchtfeuer errichtet
worden Auch wurde daſelbſt eine meteorologiſche Station er
richtet

Ausland
F raukreich

Das Blatt Voltaire verſichert aus den Ausſagen des
Botſchaftsſekretärs Palsologue vor dem Kaſſa
tionshofe gehe hervor daß das Miniſterium des Aeußern zu
wiederholten malen amtliche Mittheilungen erhielt dahin lautend
daß weder v Schwartzkoppen noch Panizzardi ehren zu
Dreyfus hatten Das Blatt fügt eine Erklärung der deutſchen
Botſchaft vom Jahre 1897 an welche beſagt v Schwartzkoppen
habe die Verſicherung abgegeben daß er Dreyfus niemals
gekannt habe Auch der italſeniſche Botſchafter Graf Tornielli

ab der franzöſiſchen Regierung Kenntniß von einem Bericht
anizzardi s an den italieniſchen Generalſtab welcher die Ver

ſicherung Panizzardi s enthält daß er niemals mit Dreyfus zu
thun gehabt habe Das Blatt fügt hinzu auch der italieniſche
Generalſtab habe erklärt niemals direkte oder indirekte Be
ziehungen zu Dreyfus gehabt zu haben Ferner hohe Paléologue
der Kriminalkammer von einem amtlichen Schreiven Tormnielli s
an Hanotaux vom Januar v J Kenntniß gegeben in welchem
Tornielli kategoriſch die Verſicherung wiederholt daß Dreyfus
niemals Beziehungen zu italieniſchen Agenten gehabt habe
Paléologue ſagte weiter aus die chiffrirte Depeſche Paniz
ren welche ſich auf die Verhaftung des Dreyfus bezog

j im Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten entöiſfert Dieſelbe habe folgendermaßen geſchloſſen
Wenn Beziehungen ſtandſo könnte man vielleicht den Botſchafter erſuchen ein amt

liches Dementi zu veröffentlichen um zu vermeiden daß die
Sache in den Blättern beſprochen wird Die mit der Ent
ſfferung Betrauten hatten wie Paléologue weiter erklärte W

el ten die Schlußwendung zu überſetzen da ſie ſich fragte o
hinter den Worten amtliches Dementi nicht ſtehe Unſer Agent
iſt benachrichtigt Henry und Gouſe nahmen ieſe Lesart r
aber die Entzifferung ſpäterer Depeſchen zeigte daß die C
die richtige war Voltaire ſagt weiter die Ausſage Fa
logue s erwähne ein Telegramm des franzöſiſchen Botſchafter

worden
Dreyfus zu Jhnen in keinen
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AnskunfFxportindiuſtrie

Norreſpondenz u tS e ganzen Preſſe und allen intereſſirten Körperſchaſten und
zInſtituten gratis zugehen ſoll Die ausgedehnte und werthvolle
ZTöhütigteit des

daran den Wunſch b degJrournalismus zurückgegeben werden möchten Beifall Präſi

n in welchem es heißt Eſterhazy habe mehr als
in Rom nes von auswärtigen Regierungen erhalten Au

Raléologue er habe niemals die angeblichen Briefe des
Wilhelm geſehen
jrektor desKaiſer Figaro iſt für nächſten SonnabendSas Schwurgericht geladen um ſich wegen der Veröffent

ox das der Verhöre der Kriminalkammer zu verantwortenv

lichnn gen et die Jndiskretionen die dem Figaro geſtattetens verlautet die 9 öffentlichen ſeien von einem Mitgliede
dlungen zu verbzie e Du deshalb begangen weil Dupuy ſelbſt

t haben ſoll dem Petit Journal die Veröffentlichungben enden zu geſtatten um ſo geaen die Anhänger von
Dreyfus gewappnet zu ſein Um dem vorzubengen habe das
betreffende Mitglied des Kabinets dem Figaro das ganze
Verhör übergeben Ein ernſtes gerichtliches Vorgehen gegen
dieſes Mitglied ſei vicht zu erwarten weil dadurch das Kabinet
Bubuy leicht geſtürzt werden könnte Der Figaro ſtellt feſt
daß die Ausſage des Generals Noget keine Beweiskraft
deſige weil ſich Roget ſeinem eigenen Zuaeſtändniß zufolge erſt
a Jahre Nach dem Urtheii über Dreyfus mit der Angelegen
zeit befaßte Roget s Meinung ſei nicht maßgebend weil Roget

Fälſchungen für echt hieltauch Henry s bekannte Fälſeh Vicepräſidenten der Liga der
Duclanx und Grimaux en dere MitgliederMenſchenrechte ſowie drei andere glieder d rer

zuchtpolizeigericht verwieſenknih ter Ligen iſt jetzt vollſtändig zu Ende

geführt iſſhe Auskunftsamt für Handel und Jnd J franzöſiſche indung im Juli v J berichtet wurde hat
uſtr tſt m Geſchäſtsbericht herausgegeben aus dem die Eentral

ſeinen erſte Vorbereitung von Handelsverträgen nähere Mit
ſtelle v macht Die rege Thätigkeit des Bureaus umfaßte in
e ägnte tommerzielle Auskünfte deren faſt 10,000 ertheilt

en über Zoll z Transportweſen Marktlage auch über die
Bonität von Firmen und ihre Geſchäſtsverbindungen Das

e ſtsamt plant die Herausgabe von Monographien über
ferner die Herausgabe einer periodiſchen

alle Nachrichten von kommerzieller Bedentung

Bureaus wird ine a ſeine Wein ne
inanzirung Der Haushaltsplan balancirt zur Zeit mitb Fres hiervon kommen 10,000 Fres auf die Handels

kammern und Jnduſtrievereine der Reſt wird von der Regierung

zugeſchoſſen Jtalien
Die Eröffnung des 6 internationalen Preßkongreſſes

fand in Rom geſtern vormittag auf dem Kapitol in Gegenwart
des Königs der Königin des Prinzen und der Prinzeſſin von
Reapel des Miniſterpräſidenten Pelloux der übrigen Miniſter
und Behörden in ſeierlicher Weiſe ſtatt Der Bürgermeiſter von
Rom Fürſt Ruſpoli hielt die Begrüßungsrede Der Präſident
des Centralbureaus der Preß Vereinigungen Singer begrüßte
mit warmen Worten den König und die Königin dankte dem
Bürgermeiſter und brachte die Einigkeit der Vereinigungen zum
Ausdruck Darauf zog der König den Präſidenten Singer und
die Milglieder des Centralbureaus ins Geſpräch Auf der
Rückfahrt wurden der König die Königin der Prinz und die
Prinzeſſin von Neapel von der Bevölkerung lebhaft begrüßt
Der Kongreß hielt geſtern nachmittag ſeine erſte Sitzung ab
Mounts ſprach ſein Bedanern aus über die unfreiwillige Ab
weſenheit der Kollegen Chieſi Romuſſi und Furati und ſchloß

daß dieſe der bürgerlichen Arbeit des

dent Singer erwiderte die Verſammlung werde es nicht an hoher
Achtung vor den italieniſchen Behörden fehlen laſſen er hege
die Hoffnung daß die abweſenden Kollegen bald dank den be
ſonderen Vorrechten des Königs in Freiheit geſetzt würden

Lebhafter Beifall
Die Senatoren Di Campo reale und VitelleſchiNobili richteten

an den Präſidenten des Senats die Anmeldung einer Anfragean den Miniſter des Aeußeren Canevaro Jn der Anfrage heißt

es ſie wünſchten zu wiſſen ob die Regierung Kenntniß von
einem engliſch franzöſiſchen Abkommen habe durch
welches Frankreich ein eventueller Beſitz im Hinterlande von
Tripolis zugeſichert wird und welche Schritte die Regierung
demgegenüber gethan habe oder zu thun gedenke

Der Papſt empfing am Mittwoch den Erzbiſchof von Saint
Paul in Abſchiedsaudienz Dem Meſſaggero zufolge dauert
der Schwächezuſtand beim Papſte fort Eine unmittelbare
Gefahr ſei freilich nicht vorhanden doch fürchte man in der
nächſten Umgebung des Papſtes daß die Kräfte noch
weiter abnehmen könnten Um den Papſt ſelbſt nicht zu
beunruhigen geſtatte man ihm daß er alle 2 bis 3 Tage irgend
jemand empfängt Dieſe Audienzen ſeien aber ſehr kurz und
die Beſucher würden gebeten mit dem Papſte nicht von wichtigen
Dingen zu ſprechen Schließlich ſagt der Meſſaggero die
Kardinäle welche Präfekten von Kongregationen ſind ſeien von
den vorgeſchriebenen Audienzen dispenſirt und hätten Vollmacht
ſelbſt s in ſolchen Fragen zu ren welche gewohn
beitsgemäß dem Papſte vorbehalten ſind r meldet die
Agenzia Stefani Die Aerzte Lapponi und Mazzoni demen

tiren formell die verbreiteten beunruhigenden Gerüchte bezüglich
des Geſundheitszuſta des des Papſtes und erklären daß das
lokale Leiden deſſelben vollſtändig geheilt ſei Mazzoni wird ſich
noch eininal nach dem Vatikan begeben um ſich vom Papſte zu
verabſchieden welcher ſeine gewöhnliche Beſchäſtigung wieder
aufgenommen hat täglich empfängt und faſt jeden Morgen die
Meſſe lieſt Der Papſt wird den 11 April am Leotage das
Kardinal Kollegium ſowie die Würdenträger des päpſtlichen Hof
ſtagtes empfangen um ihnen für die ihm zum Krönungstage und
Geburtstage dargebrachten Glückwünſche zu danken und eine An
ſprache zu halten Wenn nicht unvorhergeſehene Umſtände
eintreten wird der Papſt ſich am 16 April in feierlichem Aufzuge nach der Peterskirche begeben um dort der

deſſe im Beiſein von mehreren tauſend Perſonen bei
zuwohnen Lapponi verſichert daß der Papſt ſich heute in
demſelben Zuſtande wie vor zwei oder drei Jahren befindet
Was die Meldung anbetrifft nach welcher die Kardinäle welche
Präfekten von Kongregationen ſind die Unterſchriften an Stelle
des Papſtes ausfertigen ſo handle es ſich hier um eine An
ordnung die ſchon vor drei Jahren getroffen worden iſt und
ſich nur auf Angelegenheiten von geringer Bedeutung bezieht
Die Entſcheidung über wichtige Angelegenheiten ſei nach wie
vor dem Papſte vorbehalten rauch der Empfänge der
Pilger iſt bis jetzt noch nichts beſtimmt worden denn es bot
440 noch keine arg dieſe Frage zu erörtern Da es
ch indeſſen in dieſem Falle um ſehr anſtrengende Empfänge

handelt wird man ſie möglichſt einzuſchränken ſuchen

Spanien
Gegenüber den Meldungen der Blättwirſt V g Blätter verlautet der Finanz
chuld herabzufetzen

v Groſt britannien und Jrland
e iriſchen Nationaliſten des Unterhauſes waren am

Dienstag in Dublin verſammelt Dillon ſchlug eine Reorgani

W den r der Parnellitenparteite r anz unabhängiHome Rete n ganz hängig von allen anderen das

J Reochod OeſterreichUngarn
J achod ſind große Arbeiter2balo militäriſche Hülfe aus Jöſeſſtadt W belebe Walee

Häuſer und Läden der Jsraeliten ſind gefährdet

Türkei
erlleß der Oberkommiſſar Prinz Georg eine

9

u uf Kaneg
ineſtie für die in der Zeit vom September 1896 bis Dezember

nicht die Zinſen der Heffentlichen 9

1898 begangenen politiſchen Vergehen nur die im Anguſt 1898
ch in Kandia begangenen ſind von der Amneſtie ausgenommen

Nufßſtland
Man erwartet in Petersburg einen neuen Ukas der die

parlamentariſchen Einrichtungen Finlands auf
hebt

Aſien
Londoner Blätter melden aus Manila daß General Arthur

W e ä Schatz der philippiniſchen Regierung
aufgefunden habeNach einer Meldung der Times aus Shanghatl iſt der
britiſche Geſandte am 3 d M dort eingetroffen und hat ſich
alsbald nach Hankau begeben um über die Beſchwerden der Mit
glieder der dortigen engliſchen Kolonie und über die von Belgien
nachgeſuchte Konzeſſion Unterſuchungen anzuſtellen Der Geſandtewird auch den Weekönig von Nanking beſuchen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

n Berlin wurde am Mittwoch der 28 Kongreß der
Deutſchen Geſellſchaft für Chirurgie eröffnet Außer
den Profeſſoren Gnuſſenbaner Wien Kocher Bern Krönlein
Zürich Barker London war eine große Zahl deutſcher rn
wie Trendelenburg Leipzig Bramann Halle Hoffa Würzburg
und v Bergmann Berlin erſchienen ebenſo Vertreter des Sani
tätscorps und eine Reihe höherer Offiziere Geſtern ſprachen die
Profeſſoren König Berlin Kocher v Bergmann und Barker
Mit dem Kongreß iſt eine Ausſtellung chirurgiſcher Jnſtrumente

verbunden

Gelegentlich eines Beſuches bei Proſeſſor Franz Stuck
in München ſo ſchreibt ein Leſer der Frankf Ztg konnte
eine Wirkung der Angriffe des Herrn Dr Lieber konſtatirt
werden die der Centrumsführer wohl kaum erwartet und
beabſichtigt haben dürfte Seit ſeiner Philippika iſt das Atelier
des münchener Meiſters geradezu geſtürmt und ausgeplündert
worden ſo daß Stuck nicht ein verkäufliches Bild mehr hat
Außerdem ſind ihm in den letzten Wochen mehrere große feſte
Aufträge zugegangen beſonders auch aus Berlin ſo daß
z für das laufende Jahr keine Beſtellungen mehr annehmen
ann

Die Jnſtandſetzung des alten Rathhauſes in Poſen
eines geſchichtlichen Bandenkmals iſt am 5 April in einer Be
ſprechung mit den aus Berlin nach Poſen gekommenen Geheim
räthen Perſins und v Bremen infolge Zuſicherung eines Beitrags
durch den Kultusminiſter geregelt worden

Nachdem man ſeit 8 Februar 1898 ohne jede Nachricht von
der belgiſchen Südpol Expedition des Leutnants Adrien
de Gerlach geweſen traf am Dienstag abend bei dem in Brüſſel
wohnenden Vater des jungen Forſchers eine Depeſche aus Monte
video ein die lakoniſch lautete Belgica Adrien Während der
Nacht kamen zwei weitere Depeſchen an woraus man erfährt
daß der Leutnant Danco welchem die magnetiſchen Beobachtungen
der Expedition oblagen im Südmeer geſtorben iſt Ob dieſer
Todesfall oder Mangel an Lebensmitteln oder eine Beſchädigung
der Belgica durch Eis die Urſache der beſchleunigten
Rückkehr über Südamerika iſt ſteht bisher nicht feſt Ur
ſprünglich war die Rückkehr über Aunſtralien geplant Die
Etoile veröffentlicht eine Depeſche aus New York wohin

bereits aus Montevideo wo die Belgica anſcheinend vor Anker
liegt ausſührlichere Nachrichten gelangt ſind Die Belgica
hat im Südmeere überwintert ihre wiſſenſchaftlichen
Erfolge erſcheinen ſehr bedeutend Es wurden wichtige Ent
deckungen auf geographiſchem hydrographiſchem und meteoro
logiſchem Gebiete gemacht Eine große Anzahl neuer Land
gebiete ſeien entdeckt im Wedellſchen Meere ferner Meerestheile
unmittelbar vor dem Südpol durchforſcht Man ſei auf ſehr
thätige Vulkane geſtoßen Seine Abſicht zum nächſten Winter
ins Südmeer zurückzukehren hat Gerlach aufgegeben Ein
weiteres Teiegramm das der belgiſchen geographiſchen
Geſellſchaft von dem Führer der Expedition ans Punta
Arenas zugegangen iſt beſtätigt daß die bisherigen
Reſultate der Reiſe höchſt befriedigend und die Sammel
erfolge ſehr gut ſind Die Hughes Bay und Palmer
Land wurden beſucht und daſelbſt hydrographiſche Forſchungen
vorgenommen Am äußerſten Punkte unter 71,36 ſüdl Br und
920 weſtl L war Gerlach genöthigt zu überwintern

Der auf der Tiefſee Expedition befindliche Dampfer
Valdivia iſt Mittwoch früh in Aden angekommen an Bord

iſt alles wohl

Heft 12 von Bühne und Welt Otto Elsner Berlin mit
dem dieſe intereſſante Zeitſchrift ihr II Quartal beendet giebt ein
gutes Bild der mannigfachen künſtleriſchen Aufgaben deren geſchmack
volle Durchführung Redaktion und Verlag ſich erfolgreich angelegen
ſein laſſen Erich Freund s reich illuſtrirter Geſammtbericht über die
Breslauer Bühnen ſetzt in entſprechender Weiſe die Serie der Mono

e über die wichtigen Theaterhauptſtädte fort Heinr Houben
weiſt in feſſelnder Form das ſtarke perſönliche Element in Gutzkow s
Meiſterdrama Uriel Acoſta nach Alice von Gaudy plaudert mit
reicher Beleſenheit Das Kind im Drama, vom indiſchen Märchen
ſpiel bis auf Sudermann s Reiherfedern Muſter tiefgründiger und
geiſtvoller Analyſe einer intereſſanten Schauſpielerpſyche bietet Eugen
ZJabel in ſeinem Adalbert Matkowsky gewidmeten Eſſay Humorvoll
entledigt ſich Max Kahlenberg ſeiner Aufgabe zu ſchildern wie aus
dem ſchwach talentirten Malſchüler Hermann Müller der jüngſt ver
ſtorbene ausgezeichnete Charakterdarſteller des Deutſchen Theaters
wurde Ein Tableau mit 9 Rollenbildern Müller s legi von der ver
blüffenden Verwandlungsgabe dieſes Künſtlers in Maske und Geberde
Kuaniß ab Auch von Matkowsky ſowie von Gutzkow und von

arnay als Uriel Acoſta finden wir gute Bilder im vorliegenden
Heft Der Preis des Heftes iſt 50 Pf

Provinzialnachrichten
S Nordhauſen 5 April Wahl des erſten Bürger

m eiſters Zum Erſten Bürgermeiſter von Nordhauſen wurde
heute von den Stadtverordneten Bürgermeiſter Dr Contag
in Elbing gewählt der bekanntlich mit Dr v Fewſon Apolda
auf der engeren Wahl geſtanden hatte

W Erſurt 5 April Fabrikbrand Der neuePolizeiinſpektor Von der Böhnert ſchen Schuh
fabrik iſt das Vorderhaus das im Erdgeſchoß Couptoir und
Werkſtätten in den oberen Räumen das Lager enthielt durch

ener vernichtet worden Man vermuthet Selbſtentzündung
urch den Brand iſt der Fernſprechverkehr nach Gothaiſenach Saalfeld Rudolſtadt uſw bis auf weiteres geſtört

er neue er iſt wie verlautet nunmehr beſtimmt
worden es iſt der Polizeileutnant Mund aus Charlottenburg
welcher früher Zeugoffizier geweſen iſt Der Beſchluß wird in
der nächſten Sitzung den Stadtverordneten zur Kenntniß ge
geben werden

W Naumburg 5 April Großfeuer Heute brannte
hier das belmagazin der Gebr Schneider voll
ſtändig aus Ein Lehrling kam in den Flammen um

Bitterfeld 5 April Kindesmord Die unverehe
lichte Emma Jentzſch in Pouch 19 Jahre alt hat ihr Kind
erſtickt und im Garten vergraben Der kleinen Leiche war ein
Tuch feſt um den Hals geſchlungen und ein Bündel Stroh in
den Mund geſtopft Die Jentzſch wurde verhaftet und zunächſt
in das Kreiskrankenhaus gebrächt Viel Reue ſcheint ſie über

ihre That nicht zu empfinden denn bei ihrer Verhaftung fagtet Na dann werden die paar Jahre eben

Staſſfurt 5 April Verhaftet Geſtern ſind hierſelbſt
wegen Verdachts der Verleitung zum Meineid der ArbeiterBe kit e r und die Reſtauratenrsfrau Sprögel verhaftet worden
M hatte nach einem Streite einen anderen Arbeiter mißhandelt
dieſer erſtattele Anzeige und beim gerichtlichen Termin ſuchte er
ſeinen früheren Angreifer dadurch vor der Beſtrafung zu retten
daß er unter dem Eide wahrheitswidrig zu ſeinen Gunſten gus
ſagte weshalb er wegen wiſſentlichen Meineids ſofort in Haft
genommen worden war

Dähre Altmark 5 April IFeuer Jn der letzten
Nacht um 2 Uhr branunte die zum nahen Gute Langenapel
gehörige alte Waſſermühle nebſt Scheune letztere barg
einen großen Vorrath von Kunſtdünger nieder

Patente Anmeldungen Verfahren zur Erböhnng der Leuchtkraft
des Peiroleums Panl Müller Magdeburg Scharnhorſiſtr 0 Faden
heftmaſchine Zuſ z Pat 98,261 u z Zuſ Pat 100,374 Gebr Brehmer
Leipzig Plagwitz Karl Heineſtr 111 Beſchneide und Schnittfärbemaſchine
für Bücher Chr Mansfeld Leipzig Rendnitz Mühlſtr 15 Schußzkragen
um Haar und Bartſchneiden Karl Ehrenfriedt Dresden Annen
raße 25 Einrichtung zur Herſtellnng von Tiſchen von beliebiger Länge

Karl Kronbiegel Collenbuſch Sömmerda Brotkapſel mit ſelbſt
thätigem Vorſchub und Abſchneidevorrichtung Zuſ z Pat 101,581 Richard
Kober Leipzig Lindenau Lützenerſtr 106 Blumentopf mit Doppelwandung

lix Syhre Leipzig Georgenſtr Reklamefigur Zuſ z Pat 100,694
heodor Lützen rath Eifurt Bahnhoſſtr 29 und Karl Anding Weimar

Grunſtedterſtr 22 Ortſcheit beſtehend aus zwei gelenkig mit einander ver
bundenen und durch eine Blattfeder auseinandergeſpreizten Armen Richard
Lin s Magdeburg Kaiſerſtr 573 und Adolf Günther Berlin Hochmeiſter
ſtratze 23 Vorrichtung für Zwirn Dublier und Spulmaſchinen zum Ent
fernen des Zuführungs Obercylinders vom Untercylinder bei Fadenbruch Zuſ
z Pat 101,445 Webſinhl und Maſchinenfabrik vorm May
Kühling Chemnitz Naßtollergang t rotirendem Teller Jacobiwerk
Meißen Verfahten zum Fortſchaffen des Scheideſchlamms Hermann Boſſe
Hecklingen b Staßfurt

Weimar 5 April Regierungs und SchulrathDr Urtel hier früher langjähriger Profeſſor am hieſigen
groß herzoglichen Gymnaſinm iſt heute nacht im beſten Mannes
alter verſchie den Noch gegen 11 Uhr abends ſaß er bei der
Arbeit und ſchon eine Stunde ſpäter hatte ihn infolge einer
Gehirnblutung der Tod ereilt Dr Urtel war eine der Stützen
der nationalliberalen Partei Thüringens als deren Kandidat für
den Reichstagswahlbezirk Weimar 1 er im Jahre 1893 eine ſehr
bedeutende Minorität erzielte

B Gotha 5 April Gedächtnißtafel An dem Hanuſe
Querſtraße 21 iſt eine Gedächtnißtafel angebracht worden die
dem Gründer des Halleſchen Waiſenhauſes Auguſt Her
mann Francke der von 1666 1679 in dieſem Hauſe wohnte
geſtiftet worden iſt

E Koburg 5 April Unglücksfall Beim Spielen am
Ufer der Jtz fiel geſtern abend gegen 6 Uhr das 6jährige Söhnchen
der Wäſcherin Altenſtädter an der Krümmung gegenüber dem
Armenhauſe ins Waſſer und ertrank Bis heute iſt die Leiche
des Knaben trotz eifrigen Suchens noch nicht gefunden worden

Aus dem Königreich Sachſen 5 April Mord Die
Montag abend in der 12 Stunde erſolgte Ermordung eines
circa 20 Jahre alten Mädchens ſetzte die Bewohner der
Stadt Sebnitz ſowie Unngebung in große Aufregung Die
Ermordete beſuchte in der etwa Stunde von der Stadt ent
fernt gelegenen Grünen Wieſe die Tanzmuſik und begab ſich
mit noch mehreren Perſonen gegen /212 Uhr nach Hauſe Kurz
hinter der Grünen Wieſe bemerkten die Mädchen einen
Mann welcher anf ſie zukam und eine derſelben anrempelte,
wobei der Unbekannte dem Mädchen einen Stich in den
Oberſchenkel verſetzte Die Mädchen verbaten ſich dieſe
Frechheit worauf der Mörder das eine Mädchen ein zweites mal
anrempelte und dabei in den Unterleib ſtach Hierauf
liefen die Mädchen in der Richtung nach der Stadt davon und
überholten einen in Begleitung eines Mädchens gehenden
Herrn unter deſſen Schutz ſie die Stadt zu erreichen ſuchten
Bald überholte die nunmehr 6 Perſonen zählende Geſellſchaft
der Unbekannte und kam nach kurzer Zeit der Geſellſchaft ent
gegen Bei der Begegnung wurde das in Begleitung des Herrn
gehende Mädchen angerempelt und in den Unterleib ge
ſtochen Nachdem die zuletzt Verwundete noch einige Schritte
gegangen war brach dieſelbe leblos zuſammen Jn der Auf
regung unterließ man den Mörder zu verfolgen ſo daß derſelbe
zur Zeit noch nicht ermittelt iſt Das zuerſt angefallene Mädchen
bemerkte ihre Verwundung erſt nach etwa 20 Minuten Es
wurde ſogleich in das Krankenhaus gebracht Die Polizei ent
faltet eine fieberhafte Thätigkeit um den unbekannten Mörder
zu ermitteln Ueber die Beweggründe zu dieſer ſcheußlichen
That fehlt jeder Anhalt Eine zweite Meldung beſagt Der
Mörder ſtach die mit ihrem Geliebten einem Barbiergehilfen
gehende 20 jährige Alma König von hier in den Leib ſo daß
dieſe mit den Worten So eine Frechheit zuſammenbrach und
an Verblutung verſchied Am Dienstag vormittag ſtrömten Viele
aus der Stadt und Umgegend nach der Mordſtelle welche durch
eine große Blutlache auf der Straße von weitem zu ſehen war

Vermiſchtes
Dunell Jn Koblenz fand geſtern früh ein Piſtolenduell zwiſchen

Leutnant Döring vom Regiment 68 und Vicefeldwebel Klövekorn
ſtatt Letzterer wurde ſchwer verletzt

Eine Liebestragödie Jn einer Straße in Budapeſt in der
nur ärmere Leute wohnen hatte kürzlich ein Mann Namens
Hermanuß Selbſtmord begangen Die bei dem Todten gefundenen
Dokumente erzählen eine ganze Liebestragödie Hermanuß war
in den achtziger Jahren einer der reichſten Gutsbeſitzer Da ſah
er ein bildſchönes Zigeunermädchen in das er ſich ſterblich ver
liebte Er heirathete das Mädchen Er konnte aber die braune
Schönheit nicht feſſeln und dieſe entwich eines Tages mit Leuten
ihres Stammes Länger als zehn Jahre ſuchte Hermanuß ſeine
Gattin Er bereiſte ganz Ungarn und es gab vielleicht keine
Zigeunerkarawane die er nicht aufgeſucht hätte Alle Be
mühungen blieben indeß vergebens Der Verzweifelte ergab ſich
ſchließlich dem Trunke und beſchloß von eigener Hand gerichtet
als Bettler ſein Leben in einer kümmerlichen Arbeiterwohnung

Eine feine Familie Jn Budapeſt ſprach am Dienstag der
Gerichtshof die der Ehe eines Sohnes des Grafen
Szechenyi Paſchas und der Ruſſin Helene Koroſtonzoff Jakowlowna
aus und zwar wegen Verſchuidens beider Theile Der aus der Ehe
ſtammende Sohn wurde dem Grafen zugeſprochen Der Gerichtshök
betonte die Gräfin habe ein n und der Graf ein ſolches
Benehmen zur Schau getragen das das häusliche Züchtigungs
recht weit überſchritt

Häuſerkonkurrenz in Paris Dieſer Tage hat in Paris
die Zuerkennung der Preiſe in der diesjährigen Häuſerkonkurrenz
ſtattgefunden Dieſe Preiſe werden jährlich vertheilt für ſolche
Privathäuſer welche im abgelaufenen Jahre erbaut wurden und
durch die Architektur und Dekoration ihrer Faſſaden zur Ver
ſchönerung der Stadt beitragen Als Preisrichter im Namen
der Stadt Paris fungiren unter dem Vorſitze des ſtädtiſchen
ChefArchitekten fünf Architekten welche von der Gilde und zwef
welche von den Preisbewerbern erwählk werden Für das Jahr
1898 waren 48 Bewerbungen eingelaufen von denen für 6 Häuſer
18 Preiſe verliehen wurden Auf jedes Haus entfallen nämlich
drei Preiſe einer für den Architekten einer für den Baumeiſter
und einer für den Eigenthümer Der letztere Preis beſteht im
Nachlaß des halben Steuerbetrags für ein Jahr Der Architekt
bekommt eine goldene der Baumeiſter eine bronzene Medaille
Alle ſechs Preiſe ſind im Range gleich Man muß geſiehen daß in
einem ſolchen Vorgang ein ausgezeichnetes Mittel zu erkennen iſt



Paris 5 Aprilper Mai 49,00 per Mai Aug 49,75 Septbr Dezbr
Set lussberſeht Räböl rig April 48,75 Hamburg S r Spirikus ahgeschwäeht per April 2021,00 per April Mai 195 Gd per Mani Juni 195 Gd Nun Juli 19Paris 5 April Schlussbericht Spiritus behauptet April 46 00

Mai 44,00 Mani Aug 44,00 Septbr Dezhbr 39,75

wiey Aym u Külsenfrüchte
,5 April ais per Alai Juni 4,71 Gd 4Pest 5 April Mais per Alai 4,40 äd 4,41 v

London 5 April Mais träge schwächer

um wirklich die aber eines Stadibildes zu fördern Für das
nächſte Jahr iſt außer der allgemeinen noch eine beſondere
Kon Ah die Rue Réaumur gusgeſchrieben Das iſt eine im
eleganten Welle neu angelegte Straße die ſich beſonders ſchön
präſentiren ſoll

Ein Phonograph beim DalgiLama Ein buddhiſtiſcher
Kaufmann aus Virma der jüngſt in Lhaſſa war hat dem oberſten
Prieſter der Buddhiſten einen Fhereararbe als Geſchenk mit

ebracht Der Dalai Lama und ſeine Prieſter waren ſtarr vor

Amsterdam 5 April Rüböl loco Mai 22 75 Okt
Antwerpen 5 April Schmalz per März 67

Zucker
Paris 5 April Schluss Rohzucker behauptet 88 loco 30 à

31 Weisser Zucker matt Nr 8 per 100 kg per April 31 per
Mai r u atä renLondon ril 960 Javazucker loco 1175 fest ruhi zübenRohzucker loco 10 2 d fest 8 ruhig Ken

Kaffeo
je J

Wasserstände bedeutet über unter Nullntſetzen als der Phonograph ihnen ein ganzes Kapitel ausirgend einem heiligen Buche vordeklamirte Der Dalagi Lama Hambarg 5 April Kaffee rubig Umsatz 3550 Sacx e e chprach dann ſelbſt das buddhiſtiſche Gebet Gott in der Biume Hamburg 5 April Vormittagsbericht Good average Santos h und Vnatrut Fall Wuens
den A der daſſelb täglich eini dert mal Mai 28,75 Gd Sept 29 75 Gd Dez 30,25 Gd März 39,75 Gd c eececÖen den Apparat der daſſelbe nun täglich einige hundert male vor burg 9 Aprii Nachmittagesberieht Artern Brückenpegel 4 Aprilden neugierig herbeiſtrömenden Pilgern wiederholen muß Seite z G Sept 29 75 h s e S r pri a 5 April 433
Ungläcksfälle und Verbrechen Der Amtsgerichtsrath Ra wer Aprii abends 6 Uhr Kaffee good arerage Santos do Unterpegel s i 7

u in Landsberg a d W hat ſich Pwrn nachmittag um Perx Aei W e Gd Dez 30,25 Gd, März 30,75 Gd u Görner April u 22 Uhr aus ſeinem im erſten Stock des ortigen Amtsgerichis re e c Berichi der hamburger Firma s r e 23 5 228belegenen Dienſtzimmer zum Fenſter hinausgeſtürzt und blieb per Mai 84,75 per Septbr 35 50 z Santos per April 34,50 g rnburg 4 124 eauf der Straße mit zerſchmettertem Schädel liegen Die That Amsterdam 5 A i ar h Kalbe Srerpegeip Java Kaffee good ordinary 27,00 pegel T 1I1 42 A 1,40 2ſcheint in einem Wahnſinnsanfall begangen zu ſein da er in do Unterpegel 7d Petroleum e 0,80 2lgtter Heit r re rn t vorie en Hamburg 5S April Petroleum schwach Standard white loco Moldaun Iser V BIbGroße Geiſtesgegenwart bekundete ein düſſeldorfer Elektro 6,40 Br gor otechniker der mit einer Reviſion des Blitzableiters an der Pfarr Bremen 5 April Börsen Sehlussbericht Raffinirtes Pet April Falſ Wuehs rekirche in Heerdt beſchältigt war Er hatte ſchon die oberſte Ofhaielie Notirung der Bremer keiten ne W n dec
Spitze des Thurmes erklommen als er ſtürzte Während des e i e Arii Sehläsaberieht A3tatüniries Tppa weiss Pra e r rorgau 5 048

alles gelang es ihm noch an dem Leitungsdraht ſich feſtzu V Br per April 18 Br per Mai 189 Br Ruhig 7 uunugt Te 6 Vittenberg 147 1New Vork April ſTel Petrol u ungbunzlau 40,14 18 NRosslla d d S in die Ti ch zu retten g April Telegr etroleum Standard white in sslau 0,57mmern und vor dem ſturz n die efe ſich z New Vork 7,25 do in Philadelphia 7,20 do Refined in C ILaun 2 0,13 TWMWarb 0,84n Oeh ringen ſind bei einem Gewitter durch Blitzſchlag vier do Credit Halaneos at O Cir I13 o in Caser 8,00 Pardubiiz Magdeburg 4 s
änſer in Brand gerathen Ein unbekannter Mann verſuchte Spiritus Brandeis 02 4 Taugerm ins Taul 1 7

am Montag einen Anſchlag auf den Milftärpulverthurm in der Forähan eine e FitenbergeNähe von Avignon wo bedeutende Munitionsvorräthe Fass ab Brenmnerei 61 r l e eſagern Die Perſon verſuchte Streichhölzer zu entzünden floh Breslau 5 Apri Spiriius er öo 1 100 pb en 90 er Dresden l 1 lauenburg 5 4 0,87
brauchsabgabe per il oApia r prit 56 09 gr w 70 v
392 W Dir 5 April Spiritus loco ohne Tass 70 M Konsumsteuer

aber als die Wache Feuer gab Beim Verlaſſen des Hafens erbrauchsabgabe pervon Eure ka in Kalifornien iſt der Dampfer Ebilka unter
gegangen Von den an Vord befindlichen 14 Mann Beſatzung
und 5 Paſſagieren ſind 11 ertrunken

Schiffsverkehr und Frachte
Aussig 5 April Von den oberen Plätzen wmeldet Heutſge Fahrtiefe 328 Zoll zen e en s om an

v n Die große p Medaillee ſich ganz beſonders ausgezeichnet haben wurde geſtern nebſt Schäfter u Walcker 1 83,750 Deu z z4 Diplom von Direktor en zur Zeit erſtem Vorſitzenden des Berliner Börse Sehlesische Cement lräun 290 her 4 t eng rteke en er 3
Vereins Hamburger Aſſecnradeure in deren Bureau in der vom 5 April h 12 u r T o M rt Börſe dem Kapitän Schmidt von der Bulgaria überreicht Eigänzung zu den Notirungen Stettiner n n 5 W d Gr K i e ſiö ſo Duxer Kohlen on 10 oVor dem Hamburger Seeamt findet heute vormittag Verhandlung im gesir Abendblatt wie n e Eeehweiler Bergwerie 18 u
ſtatt über die im Februar d J ſtattgehabten Unfälle des Poſt hüringer Salinen 12/ 72,256201 o VI unkb P 1900 4 100250 S eenKireh Gussstahl 12 239,103dampfers Bulgaria Der Altonger Landgerichtspräſident Geh Bank Disconto er Köln Rottw Pulv 15 225,5062 ILunkb b 1903 4 101 6b e Marien st a S 156 80ba3
Oberyuſtizralh Witt iſt geſtern nacht im Alter von 76 J geſtorben Berlin Wechsel 4, Lomhb 57 ehe e 5 Peuntsech Grundseb Obl 4 100,00beoſgr P ie Pr 159 50buB
Ferner verſtarb in Gießen der eieritirte Provinzialrabbiner Poterdam Brüge F n o v loi be a e gen c SDr Leyi im Alter von faſt 93 Jahren Levi der durch ſeinel er 6 i 5 r e e e e wonranr Stenwatinüber mehrere Generationen ſich erſtreckende ſeelſorgeriſche Wirk ondon 3 Paris 2 ſwitiener Guos X 16 266 400 40 a Por L e z Kattovitzer i r
ſamkeit und durch ſeine lebhafte Antheilnahme an vielen Zeit Deutsohe Fonds n Staatspa iinelmehütte e 000 do 8 40 105 ule 1ods 96 er Wönigin dtarienhätte 9 660
fragen in weiten Kreiſen bekannt wurde war der Vater des gr iraunſeiſ J p Zuekerfabr Fraustadi 0 115,25620 do S 301 366 uk 1908 98,000 König Wilhelm konv 15 288,75620ehemaligen münchener Hofkapellmeiſters Hermann Levi Der arhrer in Oh d Hann Bod Pf u 1904 101,000 Leo a 7 St Pr 20 309 00b20
Demokrat Carter H Harrifon iſt mit einer Mehrheit von o do 1802 32 99,350 do do i 2 90000 ſlune Iietban ſo ne
39,600 Stimmen zum Mayor von Chicago gewählt worden Magdeburger St Anl 31 98,5c0 Deutsohe Bisenb Prior Oblig Meininger Hyp Pfdb 2 96 20b20 do do St Pr 4 ist San
Der nicht mehr aktive amerikaniſche Contreadmiral Carpenter do do neue 4 p II unkdb bis 1900 4 100 30beagehurg Bergwerk 27 130 506 Wor
hat ſich im Sanatorinum zu Boſton erſchoſſen in r 7ä 7 98,000 v 78 riun Plähr 4 Der e Kotzenau 3 97 700 Reſpad Stagts LEis Anl J T r T Mend Schwert St Pr 5cLLCCCC Baxrische Anleihe 4 173 o ſOstpreuss Südbahn 4 m ar t5 W Klein Da g 26 Sla

z z r r S 2 V K D 21 z Sts i V 246Meteorologiſche Station zu Halle nigg t zu Dem Ostpreussische 9780 Sehlegien icirütten i vS ſen S Se er e e eutsche Bigenb St Prior Pom II VI 1900 uk 100 50be S tadtberger Hütte 6 199 9002 e ſprie
Uhr i2 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg Meininger 7 Lose 28,800 Breslau Warsehau 1 J 98 90020 per t c 7 137 500n6

Barometer Millimeter 758 3 7551 Oldenb 40 Thlr ILoose 3 131,80b2 E l rata8g r Ohblig v Industvr u Bergw Goes e hat
S s ändi hl J o III V u VI rz 100 7606 ADg Eleſctr Gereſſseh II 2e erſ Ausländische Fonds GOstpreuss Südbaun 5 116 40620 do III r 100 100 20b20 Ksehersleb al er 18o fo war

gaan W 1 Sw Argent Gold Aal 5 686,40b5 Pr Centrb Pfäbr 1900 100,300 Bochumer Gussstahl 4 m leidlido innere do 4 753 10626 do do 1900 3 95,800 Dessauer Gas 4 107 206 eMaximum der Te peratur am 5 April 14,8 C Barletta 100 ILire Iooss 25,7064 Bisenb Prior Obligationen do do 1906 3 97,400 Dortmunder Union 5 111,306 S aligt

Nee in der t dern i in Apiil 4,40 C BHalkar Siadt Anl 1884 n e r n e eederſchläge am C Apri h Riorgens 2,2 mm do do 1888 98,80620 Ital Eis Obl v St gar 3 59,706b o 100,50b20 Hamb Packetfahrt 4 wo g inChilen Gold An 1889 86 250 do Mittelmeerb S 4 96700 Pr Hp G 1905 5 199,900 Laurahütte 3 94 30 b L
Freitag 7 April Egyptische priv Anl J Leioberg Czernowitz 4998,300 per P r x vo s s 4 100 50 b geſtel

P K K 090 yAuffriſchend und unbeſtän dig xrebire 15 27,1062 n 3 49 ar 3 a r 190 er la
i Grieeh Anl 1881 84 2 Gold Pr 8 101200 Kleinb Ob v Heere 15 inerBericht des Berliner Wetterbureaus do kons Goldrente 37,90b20Oesterr Lokalbahn 4 e b 1908 192,500 Zoologischer Garten 4 e einer

vom 5 April mor do Aſonopol Anl 51,45B do Nordwestbahn 5 1110,000 40 Comm Obl 1907 3 98,006 r r auchr April morgens do Gd Ah 1800 41269620Südöster Bahn Lomb 3 75,900 R W Bder I III an wienebede emel 759 452 S 4 wolkig Swinemünde 757 49 SW 6 Mailand 10 Iire Ioose 13,500 do Obligationen 5 166,200 uſch b I 191355 Bank d Berl Kassenv diew Hamburg 759 wolkig Bortum 759 7 Mexikaner Anl a 100 6 106,7562 Ong Nordostb Gold 0 A II u IV b 1904 96,20B Berg Märk B i Elbt 161 40b8R enlos Berlin SW Regen München 769 7 SW A4 do à 20 s 102,00bzB do Eisenb Silb A 4 100 900 VI ukdb 1908 3 i 98,500 Börsen Handeisverein 6 108 100 dem
Arie re 7 Nebel Tri eſt 765 140 ONO 4 wolkenlos Norweg Sinats Anl 88 3 lwangorod Dombr gar 4 103 400 15 VII unkdb 1908 4 192,7060 Cob Goth Kredit Ges 5 99 90d reich
r h Wur Ware en T n 2 Schnee e 1860er I oose 5 e Obl 4 101 00 a z 99 10 Cöln W u Komm e 106,900 ſicher68 ig Paris 771 10 3 Dunſt umüän 59Anl 81 d 1,50bzB K Chark As Obl 89 4 100,50b 0 2 99 Danziger Privatbank 6 139 90bz ee Le u a i88 87 e 180 2 mit T t B J r s Grundschuld r S duo Orient Anl II Wosco Kiew Woron 4 1100 75b260 c Pr t I I B 95 do Effekt B Habn 2 l VFronw n do do III 4 Wosco Kursk Pommersche 102,506 do Hypoth B 6 118,750 vieHandel Gewerbe und Verkehr do Nieolai Obug 4 Mlowee Ritn 5 4 cot on Fee 02300 o erder Bank herein 7 119 viem

Central Stelle der Preuss Lanän l do Boden Kredit 5 1120 25b2 Mosco Smolensk 5 100 60beB S De h 102,400 PEssener Kredit 7 140,10b ander
88 I wirthschaftskammern do 3 do gar g 99 00b2 Orel Griäsi 1689 4 I hsische 4 102,550 Gothaer Privatbank 7 1137,706 oder

e 5 April Mollrangetelle Ris Prim An We r e kſasan icoslow 4 100,508 lSehlesisehe 4 102,400 do Grundkreditb 4 13280 Unm
a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden Senwea W 1 23 z en a 4 t T i r W s e ſo iSt Anl 1 98,25b26 amburg th B 53,80 uWeinen Roggen Forgto ufer u 35 n 1890 n e 5 t Bergwerks u Rütten Goes h Wreineb 6 113 50baB Es

8 90 Hyp fdbr 1878 0 00bz26 Rybinsk Bologoye 4 7563 eipziger Bank 10 182,9063Magdeburg 148 Türkische Anleihe D 123,20b2 Küiss Sudrentonn 100 79 i Aplerbeek 4 142 90b e ter Kommerzb 7 141 200 undAla 139 150 151 170 141 157 do Adäminist 5 99 50beB Transkaukasische 3 88,200 Arenberger Bergwerk 60 9090,006 Magdeburger Privatb 5 117,50 b Bisn
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Panzig 162 I 5 e u do Staats R 97 h p 1506 4 100 60,0onifaeius Bergwerk O 140,7562 IRealkeredit Bank 15 50b als
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